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APRIL
Mi.       6. 13.30 Vorlesen mit Zvieri, im Schulhaus Albligen. 
Mo.    11.  bis  Do.14. Kindertage im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg. 
Do.    14.    17.00 Ostergärtli in der Kirche Albligen. Für Kinder jeden Alters 

mit ihren Begleitpersonen.
Do.    21.    11.30 Seniorenessen im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg. 

Anmeldungen bis Dienstag, 19. April bei Dora Baumann, 
Tel. 031 731 28 88. 

Di.     26.    14.00 Seniorennachmittag im Kirchgemeindehaus Schwarzen-
burg. Theater «Alte Lügen rosten nicht». Lustspiel von 
Nick Hasler. Aufgeführt von der Seniorentheatergruppe 
Uttigwälle.

Mi.    27.   9.30 Fyre mit de Chlyne im Chäppeli. Feier für Zwei- bis Fünf-
jährige in Begleitung, mit anschliessendem Znüni.

Do.   19.00 Wort und Musik zum Feierabend. Jeden Donnerstag im 
Chäppeli: eine besinnliche halbe Stunde für alle.

Kirchen im Schwarzenburgerland
REGIONALREDAKTION:
Jesper Dijohn, Tel.: 031 738 92 11, E-Mail: BE_0070@dijohn.com

«Noch in dieser Nacht, ehe der Hahn kräht …»

GOTTESDIENSTE

APRIL
So.       3. 10.00 Gottesdienst mit Taufen in der Kirche Wahlern, mit 
   Pfr. Jochen Matthäus. Musikalische Mitwirkung: 
   Susanne Wirth, Cello und Silvia Nowak, Orgel.

So.     10.  10.00 Gottesdienst mit Abendmahl zur Goldenen Konfirmation, 
   in der Kirche Wahlern, mit Pfrn. Bettina Schley. Mitwirkung: 

Gemischter Chor Kessibrunnholz und Silvia Nowak 
   (Orgel). Anschliessend Apéro.

Fr.      15. 10.00 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Albligen, 
mit Pfrn. Verena Hegg Roth und Silvia Nowak (Orgel).

So.      17.  06.00 Osterspaziergang zum Tagesanbruch.  Treffpunkt bei der 
Kirche Wahlern, mit Pfrn. Bettina Schley und Silvia Nowak 
(Orgel). Mit Abendmahl, anschliessend Osterfrühstück im 
Sigristenhaus.

So.     17.  10.00 Ostergottesdienst im Oberstufenzentrum Schwarzenburg, 
mit Pfr. Jochen Matthäus und Ensemble der Musikgesell-
schaft «Harmonie» Schwarzenburg. Anschliessend Apéro 
und Eiertütsche.

So.    24.  10.00 Tauferinnerungsgottesdienst in der Kirche Wahlern, mit 
Pfrn. Evelyne Zwirtes, Pfrn. Bettina Schley und Barbara 
Küenzi (Orgel).

So.    24.  20.00 Ökumenischer Gottesdienst als Taizéfeier im Chäppeli, 
mit Pfrn. Bettina Schley, Hans-Martin Grieper und Silvia 
Nowak (Orgel).

AMTSWOCHEN

Im AprilIm April
sind die folgenden Pfarrpersonen für Beisetzungen und Trauerfeiern zuständig:

Woche 13:    (28.03. bis 03.04.)       Verena Hegg Roth
Woche 14:     (04.04.  bis 10.04.)       Verena Hegg Roth
Woche 15:     (11.04.  bis 17.04.)         Bettina Schley
Woche 16:     (18.04.  bis 24.04.)       Verena Hegg Roth
Woche 17:     (25.04. bis 01.05.)       Verena Hegg Roth

Telefonnummern und E-Mailadressen finden Sie im Kasten oben links.

VERANSTALTUNGEN KASUALIEN

Taufe
27. Februar:
Lars Hostettler, 
Bühlgasse, Albligen.

Abschied
1. Februar:
Klara Riesen-Schumacher, 
Rothenfuhrenweg, Schwarzenburg, 
gestorben im Alter von 79 Jahren.

5. Februar:
Anni Weber-Erismann, 
Hohle Gasse, Binningen, 
gestorben im Alter von 92 Jahren.

9. Februar:
Jürg Neuenschwander, 
Guggisbergstrasse, Schwarzenburg, 
gestorben im Alter von 81 Jahren.

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: 
  Daisy Gasser, Tel. (P) 031 731 04 48, E-Mail:  daisy.gasser@kirche-schwarzenburg.ch und
  Monika Rohrbach, Tel. (P) 031 731 34 44, E-Mail: monika.rohrbach@kirche-schwarzenburg.ch
Pfarrämter:
  Verena Hegg Roth, Pfarrkreis I, Tel. 031 741 02 58, E-Mail: verena.hegg.roth@kirche-schwarzenburg.ch
  Jochen Matthäus, Pfarrkreis II, Tel. 031 731 42 21, E-Mail jochen.matthaeus@bluewin.ch
  Evelyne Zwirtes, Pfarrkreis III, Tel. 031 731 42 23, E-Mail evelyne.zwirtes@kirche-schwarzenburg.ch
  Bettina Schley, Pfarrkreis III + IV, Tel. 031 731 42 09, E-Mail bettina.schley@kirche-schwarzenburg.ch
Sekretariat:
  Christoph Zürcher (Verwalter), Tel. 031 731 42 15, E-Mail christoph.zuercher@kirche-schwarzenburg.ch
  Anita Wittwer (Sachbearbeiterin), Tel. 031 731 42 16, E-Mail anita.wittwer@kirche-schwarzenburg.ch
  Junkerngasse 13, 3150 Schwarzenburg
Sigristinnen:
  Kirche Albligen: Petra Mäder-Scheidegger, Tel. (P) 031 741 53 50, 
  Kirche Wahlern: Barbara Riesen, Tel. (P) 031 731 26 65,   Chäppeli: Ruth Zbinden, Tel. (P) 031 731 01 67
Redaktion Gemeindeseiten: Anita Wittwer, Jochen Matthäus  /  Homepage: www.kirche-schwarzenburg.ch

 Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Auf der österlichen Auslage in den 
Geschäften taucht der Hahn nicht auf. 
Zu Ostern scheint er zunächst nicht zu 
passen. Weder ist er ein Fruchtbarkeits-
symbol wie der Hase, noch weist er auf 
das Opfer Jesu hin wie das Lamm. 
Er legt auch keine – neues Leben sym-
bolisierende – Eier wie das Huhn und 
bildet keine postmortale Metamorphose 
ab wie der Schmetterling.

Der Hahn ist aber ein urchristliches 
Symbol und Sie sehen ihn wachend auf 
Kirchtürmen, auch auf dem Kirchturm 
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und allfällige Änderungen 
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im «Anzeiger»

oder auf der Homepage:
 

www.kirche-schwarzenburg.ch

von Albligen. Sein Ruf weckt zuverlässig 
Morgen für Morgen, unbeirrbar kündigt 
er den neuen Tag an, und schon manch 
nachbarschaftlicher Streit wurde vom 
krähenden Ruhestörer ausgelöst. 

Der Hahn ist kampfeslustig, mutig und 
schlau, eitel und stolz.

Gerade letztere Eigenschaften könnten 
dem Hahn in der Passionserzählung zu 
Ruhm verholfen haben. Eitel und stolz 
reagiert Petrus auf die Ankündigung 
Jesu, dass er ihn dreimal verleugnen 
werde, noch ehe der Hahn kräht
 (MT 26,34). Dieser frühmorgendliche 

Weckruf klingt nicht nur dem Petrus 
nach und erinnert ihn an sein Versagen, 
sondern er mahnt zu allen Zeiten daran, 
seinen Glauben, seinen Weg, seine Ideale 
nicht zu verraten. Dieser Aufruf zur 
Wachsamkeit steht im Gegensatz zu 
allzu überzeugtem Glaubenseifer und 
mahnt zu demütiger Frömmigkeit.  

Und gleichzeitig ist der Hahn ein Vorbote 
des österlichen Triumphes. Die Römer 
brachten ihn nach Jerusalem, wo die 
Hühnerhaltung aus Reinheitsgründen 
eigentlich verboten war. Möglicherweise 
erfreuten sich die Soldaten an Hahnen-
kämpfen. Und im römischen Orakel-

Der Hahn hat in der Geschichte eine wichtige Rolle und auch sonst im Leben begleitet er uns schon lange Zeit!

wesen kam dem Hahn eine wichtige 
Rolle im Blick auf Kriegshandlungen 
zu. Nur der siegreiche Hahn kräht – der 
unterlegene schleicht sich stumm von 
dannen. 

Und so kündigt der krähende Hahn in 
der römischen Kaserne der Passions-
erzählung einen Sieg an: nicht den Sieg 
der Besatzungsmacht über seine Unter-
tanen, nicht den einer priesterliche Elite 
über einen einfachen Rabbi. Nein: noch 
bevor Jesus am Kreuz leiden und sterben 
muss, kündigt der Hahn den Triumph 
des Lebens über den Tod an, den Sieg 
des Lichtes über die Dunkelheit. 

Deshalb wurde der Hahn als Vogel des 
Lichtes und als Symbol der Auferstehung 
in der frühchristlichen Grabeskunst 
dargestellt und kann uns auch heute als 
Hoffnungszeichen gelten – wenn sein 
Ruf uns im Grauen unserer Ohnmacht 
und Trauer aufschreckt, trotz allem einen 
neuen Tag ankündigt und sogar neue 
Freude weckt. 

Liebe Leserin, lieber Leser

Ich wünsche Ihnen hoffnungs- und 
lichtvolle frohe Ostern.
VERENA HEGG, PFRN.

VORANZEIGE
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Fyre mit de Chlyne

Mittwoch, 27. April, 9.30 Uhr 
Chäppeli

Raupengeschichte
(Katrin Brandt Achim Bröger)

Die kleine grüne Raupe denkt nur an 
eines: Blätter fressen! Immer mehr 
und immer mehr. Sie frisst, bis sie 
ganz gross geworden ist. Da erwacht 
in ihr der Wunsch, so wie die Käfer, 
Vögel und Bienen, fliegen zu können. 
Manchmal träumt sie sogar davon. 
Doch zuerst verwandelt sie sich in ein 
graues, lebloses Ding und wird ganz 
ruhig. Ob ihr Wunsch in Erfüllung gehen 
wird? 

Herzlich willkommen sind alle Kinder 
von zwei bis fünf Jahren mit ihren 
Eltern, Grosseltern oder Begleit-
personen. Wir freuen uns aufs Bilder-
buch hören, singen, basteln und Znüni 
essen: 
EVELYNE ZWIRTES, MADELEINE LÖFFLER, 

CHRISTINE KLOPFENSTEIN, ELLEN DOPPMANN

Osterspaziergang zum 
Tagesanbruch

Sonntag, 17. April, 6.00 Uhr
Treffpunkt Kirche Wahlern

Anschliessend Osterfrühstück im 
Sigristenhaus

Wie damals, als die Frauen am frühen 
Morgen losgingen, um das Grab Jesu 
aufzusuchen, so begeben auch wir 
uns an diesem Morgen auf einen Weg 
vom Dunkel ans Licht, von der Trauer 
zur Freude. Unser Weg führt uns zum 
Friedhof und über mehrere Stationen 
zurück zur Kirche Wahlern.  

Wir nähern uns dem Geheimnis der bi-
blischen Auferstehungsbotschaft an, 
entzünden das Licht der neuen Oster-
kerze und lassen uns davon ermuti-
gen, wieder beherzte Schritte ins Le-
ben zu wagen. Dabei stärkt uns auch 
das gemeinsame Osterfrühstück im Si-
gristenhaus. Herzlich willkommen! 
PFRN. BETTINA SCHLEY UND DAS 

VORBEREITUNGSTEAM

Gottesdienst am Palmsonntag

Sonntag, 10. April, 10.00 Uhr
Kirche Wahlern

– mit Goldener Konfirmation und 
Abendmahl

Der Gottesdienst an Palmsonntag war 
früher der traditionelle Termin, an dem 
die Konfirmation stattfand. Wir freuen 
uns, dass wir an diesem Tag nun die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
empfangen dürfen, die vor 50 Jahren 
konfirmiert wurden. Sie stehen an der 
Schwelle zum Pensionsalter. Der Segen 
Gottes soll sie auch am Übergang in 
diesen neuen Lebensabschnitt be-
gleiten. 

Ein feierlicher Gottesdienst mit dem 
gemischten Chor Chessibrunnholz und 
Silvia Novak an der Orgel erwartet uns 
und mündet in ein Apéro, das die Ge-
legenheit bietet, sich auszutauschen. 
Herzlich willkommen! 
PFRN. BETTINA SCHLEY

Ostern

Sonntag, 17. April, 10.00 Uhr
Oberstufenzentrum Schwarzenburg, 
Aula

Oschtere im Dorf

Der Gottesdienst wird gestaltet von 
Pfr. Jochen Matthäus und der Musik-
gesellschaft «Harmonie» Schwarzen-
burg.

11.05 bis 11.50 Platzkonzert der 
Musikgesellschaft «Harmonie» 
Schwarzenburg
Warme Witterung: Platz vor Aula
Kalte Witterung: In der Aula 

Anschliessend Eiertütsche & Apéro 
In oder vor der Aula
Bemalte Eier gespendet vom Frauen-
verein
Apéro offeriert durch Kirchgemeinde 
und Ortsverein.

Ostergärtli

Gründonnerstag, 14. April, 11.30 Uhr
Kirche Albligen

Wann ist Ostern?

Mal im März, dann wieder im April: 
Das Datum ändert sich jedes Jahr. 
Warum eigentlich? Hilda, die liebens-
werte Henne, will es wissen, denn ihr 
Küken möchte genau am Ostersonn-
tag auf die Welt kommen. So macht 
sie sich auf, das Geheimnis zu lüften. 
Wir sind gespannt: Warum ändert das 
Datum jedes Jahr? Und wird das Küken 
wirklich genau am Ostersonntag 
schlüpfen?

Alle Eltern, Grosseltern, Tante, Götti, 
Nachbarn mit ihren Kindern sind herz-
lich eingeladen, wie auch alle Erwach-
senen, die gerne mit Kindern die 
Ostertage einläuten und wissen 
möchten, wie die Geschichte endet. 
DAS OSTERGÄRTLI-TEAM

KINDERKIRCHE GOTTESDIENSTE

SENIORINNEN UND SENIOREN

TAUF-ERINNERUNGSGOTTESDIENST

Wir laden alle Taufkinder aus den 
Jahren 2018 und 2019 zusammen mit 
ihren Eltern zu einem Tauf-Erinnerungs-
gottesdienst in die Kirche Wahlern ein. 
Ein vielfältiger Morgen steht uns bevor: 
Wir wollen uns an den Tauftag erinnern 
und dabei die Taufkerzen anzünden. 
Wir wollen uns bewegen, basteln und 
singen. An diesem Morgen sehen und 
hören wir die Geschichte von Swimmy. 

«Der guten Mär bring ich so viel, davon 
ich singen und sagen will.» (Diese Zeile 
steht im Weihnachtslied «Vom Himmel 
hoch» von Martin Luther). Singen und 
Sagen – Diese zwei Verkündigungsfor-
men sind dem Reformator Leitwort für 
den evangelischen Gottesdienst. Als 
Singkreis üben wir das «Sing-Amt» in 
der Kirche aus. Melodie und Worte 
zusammen können einem im Innersten 
berühren. An den Donnerstagabenden 

MUSIK: SINGKREIS WAHLERN

in der Zeit von 19.45 bis 21.30 Uhr
 sitzen wir in der Aula der Sekundar-
schule Schwarzenburg in einem grossen 
Kreis. In diesem Kreis könnte noch 
mancher Stuhl besetzt werden! Wir 
können wieder wie vor der Epidemie 
singen. So freuen wir uns, wenn alle 
Mitsänger/-innen, die pausieren 
mussten oder wollten, den Weg wieder 
zurückfinden. Auch NeuzuzügerInnen 
und Gastsänger/-innen sind herzlich 
willkommen. 
Übungs-Abende:  am 7. und 28. April. 
Während den Osterferien pausieren 
wir. Auskünfte erteilen gerne: Matthias 
Stefan, Dirigent, Tel. 031 772 06 57, und
Emanuel Gasser, Vorstandsmitglied, 
Tel. 031 731 04 48

Seniorenganztagesreise

Am Dienstag, 26. April um 14.00 Uhr wird im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg das Lustspiel von Nick Hasler 
aufgeführt, dies von der Seniorentheatergruppe Uttigwälle. Alle sind herzlich zu diesem unterhaltsamen Nachmittag 
eingeladen. Es gelten die Schutzbestimmungen des BAG. 
Meldet Euch bitte unter der Telefonnummer. 031 731 28 88 an. DORA BAUMANN UND TEAM

Theater «Alte Lügen rosten nicht»

Der kleine schwarze Fisch Swimmy 
erfährt, dass er zusammen mit anderen 
kleinen Fischen stark ist. Gemeinsam 
können sie sogar den gefürchteten 
grossen Fischen gegenübertreten. 
Auch wir Menschen können gemein-
sam viel erreichen – dem versuchen 
wir auf die Spur zu kommen. Und bei 
all dem wollen wir auf Gottes Liebe 
und Fürsorge vertrauen. 

Für Taufkinder von 2018/2019 am 24. April um 10 Uhr in Kirche Wahlern 

Herzlich willkommen heissen euch die 
PFARRERINNEN BETTINA SCHLEY UND EVELYNE ZWIRTES

Die Kirchgemeinde und der Frauenverein von Schwarzenburg laden alle Senior-
innen und Senioren (keine Alterslimite) zur Seniorenganztagesreise vom 
Dienstag, 7. Juni 2022 ein.
Die Reisekosten (Car+Schiff) und der Kaffeehalt belaufen sich auf Fr. 50.– 
Das Mittagessen ist offeriert von den Veranstaltern.

Abfahrt:   7.30 Uhr Posthaltestelle Mamishaus
  7.30 Uhr Dorfplatz Albligen (privater Abholdienst)
  7.45 Uhr Frauenvereinshaus Brockenstube Schwarzenburg
  (Wer keine Mitfahrgelegenheit bis zum Abfahrtsort hat, darf  
  sich bei uns melden.)
Rückkehr:  ca.17.30 Uhr.
Anmeldungen bitte bis 27. Mai bei:
Dora Baumann: Tel.: 031 731 28 88 oder Lucia Gamma: Tel.: 079 192 45 19

Sarnen liegt mitten im Herzen der Zentralschweiz, am still verträumten Sarnersee.
Von Sarnen aus erreicht man innert Kürze eine Vielzahl sehenswerter Ausflugs-
ziele. Mit 10’000 Einwohnern ist Sarnen ein überschaubarer Ort, wobei die 
kleinstädtische Atmosphäre im Dorfkern zum Bummeln einlädt.

Das Hotel «Krone» liegt zentral in der Nähe der öffentlichen Verkehrsmittel.
Wir residieren in modernen, farbenfrohen Zimmern. Zudem steht uns jederzeit 
eine sonnige Gartenterrasse zur Verfügung.

Gemeinschaft zu pflegen ist uns ein grosses Anliegen, dafür steht genügend 
Zeit zur Verfügung, um mit Bekannten «z’brichte» und neue Kontakte zu knüpfen. 

Unser Programm umfasst Heiteres, Besinnliches, Spielerisches und beliebte 
Ausflüge. Es bleibt jedoch Freiraum für individuelle Wünsche oder einen Rück-
zug in die Stille. 

Kosten: Doppelzimmer inkl. Halbpension pro Person: Fr. 850.–
 Einzelzimmer inkl. Halbpension: Fr. 850.–

Inbegriffen im Preis: 
Halbpension, Mittagessen inkl. Getränke am 18. + 23.September, 
Hin- und Rückreise mit dem Engelochcar.
  
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen!
Das Ferienteam: Dora Baumann, Verena Hegg, Margrit Liechti.

Nähere Informationen und Anmeldungen bei Dora Baumann, Tel.: 031 731 28 88.  
Anmeldeschluss ist am 31. Mai.

Seniorenferien 2022 in Sarnen vom Sonntag, 18. bis und mit Freitag, 23. September
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